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Beschluss 
 
 

1. Die Mitglieder der Europaministerkonferenz sehen die aktuelle Entwicklung in der 
Ukraine mit großer Sorge.  

 
2. Sie erklären ihre Solidarität mit den ukrainischen Bürgerinnen und Bürgern und 

politischen Kräften, die für demokratische Werte in ihrem Land, für die Wahrung der 
Grundfreiheiten und der Menschenrechte eintreten.  

 
3. Die Mitglieder der Europaministerkonferenz drängen darauf, dass die staatliche 

Souveränität der Ukraine unangetastet bleibt. Sie verurteilen die völkerrechtswidrige 
Annektierung der Krim. Die Regelungen des Völkerrechts gelten unverbrüchlich.  
 

4. Die Mitglieder der Europaministerkonferenz erwarten, dass die EU und ihre 
Mitgliedstaaten ebenso wie die Ukraine und Russland mit diplomatischen Mitteln eine 
friedliche Lösung finden.  
 


